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Regelmäßige Veranstaltungen: Jeden ersten Donnerstag im Monat findet der 	
Danubenstammtisch (Schafkopf und Skat), jeden dritten Donnerstag im Monat ein 
Volkstanzabend statt. Pauk- und Sportstunden werden durch den Fechtwart festgelegt.
Aktuelle Informationen zu etwaigen Änderungen im Programm entnehmen Sie bitte  	
unserer Heimseite. 

Zu allen Veranstaltungen (außer Kneipen, Mensuren und Konventen) sind Damen und 
(außer zu Mensuren und Konventen) Gäste herzlich eingeladen. Um angemessene 	
Kleidung wird gebeten.

Für die Teilnahme am gemeinsamen Abendessen bitten wir jeweils bis drei Tage 
zuvor um verbindliche Anmeldung.

Das Danubenhaus ist erreichbar mit der Tramlinie 16 (Haltestelle Holbeinstraße), 
der Tramlinie 17 (Haltestelle Mauerkircherstraße) oder der Buslinie 100 (Haltestelle 
Friedensengel). U-Bahnanschluß Max-Weber-Platz (U 4/5), dann mit Tramlinie 16.



April

Mo.	 16.04.	 18.45 Uhr s.t. 	 Aufziehen der Danubenfahne
	 	 	 19.00 Uhr s.t. 	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 19.30 Uhr s.t. 	 Semesterantrittskonvent 

Mi. 	 18.04.	 18.00 Uhr s.t. 	 Konvent der Münchener Burschenschaften

Sa.	 21.04.	 19.00 Uhr s.t. 	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 20.00 Uhr c.t. 	 Semesterantrittskneipe

Sa.	 05.05.	 	 	  	 Mensurtag des Waffenrings der 	
	 	 	 	 	 	 Münchener Burschenschaften

Fr. 	 04.05. bis 	 	 	 	 Teutonentreffen unseres Kartellbundes
So. 	 06.05.	 	 	 	 e.s.v. Wiener akad. Burschenschaft Teutonia 	
	 	 	 	 	 	 in Prag

Mo.	 14.05.	 19.30 Uhr s.t.	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 20.00 Uhr s.t.	 Konvent

Mi. 	 16.05.	 18.00 Uhr s.t. 	 Konvent der Münchener Burschenschaften

Do. 	 17.05. bis 	 	 	 	 Stiftungsfest unseres Freundschaftsbundes
So. 	 20.05.	 	 	 	 e.s.v. Innsbrucker akad. Burschenschaft Brixia

Fr. 	 18.05. bis	 	 	 	 Stiftungsfest unseres Kartellbundes
So. 	 20.05.	 	 	 	 e.s.v. Alten Breslauer Burschenschaft der Raczeks

Mai



Juni

Do.	 31.05. bis 	 	 	 	 Burschentag in Eisenach
So.	 03.06.

Di.	 04.06.	 19.30 Uhr s.t.	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 20.00 Uhr s.t.	 Konvent

Fr.	 08.06. bis	 	 	 	 163. Stiftungsfest
So.	 10.06. 	 	 	 	 Es erfolgt eine gesonderte Einladung.

Fr.	 08.06.	 17.00 Uhr s.t. 	 Auftaktveranstaltung
	 	 	 	 	 	 20. „Herrschaftsfreier Dialog“ im Danubensalon
	 	 	 	 	 	 „Wege ins Abseits – 
						      Wie Deutschland seine Zukunft verspielt“
	 	 	 	 	 	 Danuben im Gespräch mit 	
	 	 	 	 	 	 Brigadegeneral a.D. Dieter Farwick:
	 	 	 	 	 	 	
	 	 	 	 	 	 Unser Dialoggast ist Experte für internationale Sicherheitspolitik und hat	
	 	 	 	 	 	 soeben ein richtungweisendes Buch unter dem Titel „Wege ins Abseits – Wie 	
	 	 	 	 	 	 Deutschland seine Zukunft verspielt“ im Osning-Verlag (Bielefeld/Garmisch-	
	 	 	 	 	 	 Patenkirchen, ISBN 978-3-9814963-0-7) veröffentlicht. In ihm weist der 	
						      renommierte Generalstabsoffizier (Verwendungen u.a. als Amtschef für 	
	 	 	 	 	 	 Lageanalyse und Krisenprävention, Chef der Operationsabteilung eines 	
	 	 	 	 	 	 NATO-Hauptquartiers sowie als langjähriger Chefredakteur des 	
	 	 	 	 	 	 internationalen Onlinedienstes www.worldsecuritynetwork.com) nach, dass 	
	 	 	 	 	 	 ein bloßes „Weiter so Deutschland“ im internationalen Rahmen mehr und 	
	 	 	 	 	 	 mehr unsere Republik ins Abseits führt. General Dieter Farwick fordert einen	
	 	 	 	 	 	 Politikwechsel mit einer Gesamtstrategie der Zukunftssicherung für 	
	 	 	 	 	 	 Deutschland. 

	 	 	 	 	 	 Der „Herrschaftsfreie Dialog“ ist eine Veranstaltung des Altherrenverbandes 	
	 	 	 	 	 	 der Burschenschaft Danubia München. 	
	 	 	 	 	 	 Die Teilnahme von Gästen ist nach vorheriger Anmeldung möglich.

	 	 	 19.00 Uhr s.t. 	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 20.00 Uhr c.t. 	 Begrüßungsabend

Sa.	 09.06.	 13.00 Uhr s.t. 	 Bundeskonvent
	 	 	 15.00 Uhr s.t. 	 Mitgliederversammlung
	 	 	 18.00 Uhr s.t. 	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 20.00 Uhr c.t. 	 Stiftungsfestkneipe

So. 	 10.06.	 11.00 Uhr s.t. 	 Gemeinsames Weißwurstfrühstück und Ausklang



Mi. 	 13.06.	 18.00 Uhr s.t. 	 Konvent der Münchener Burschenschaften

Fr. 	 22.06.	 20.00 Uhr c.t. 	 Filmabend: 
	 	 	 	 	 	 „Kongo Müller - Der lachende Mann“
	
						      Der lachende Mann - Bekenntnisse eines Mörders ist ein Dokumentarfilm in 	
	 	 	 	 	 	 schwarz-weiß der DDR-Regisseure Walter Heynowski und Gerhard 	
	 	 	 	 	 	 Scheumann über den als „Kongo-Müller“ bekannten Söldner Siegfried Müller 	
	 	 	 	 	 	 aus dem Jahr 1966. Während des Interviews sitzt „Major” Siegfried Müller, 	
	 	 	 	 	 	 bekannt und berüchtigt unter dem Namen „Kongo-Müller“, in Uniform vor 	
	 	 	 	 	 	 einem schwarzen Hintergrund. Als Söldner war er Anfang der 1960er Jahre 	
	 	 	 	 	 	 beteiligt an der Niederschlagung des Simba-Aufstands im Kongo. Der Film 	
	 	 	 	 	 	 wirkt als Zeitdokument besonders makaber durch den Widerspruch zwischen 	
	 	 	 	 	 	 der Freundlichkeit des auf den ersten Blick sympathisch wirkenden Mannes 	
	 	 	 	 	 	 und der Brutalität und Grausamkeit seiner Taten, für die er offensichtlich 	
						      keinerlei Reue empfindet. 
	 	 	 	 	 	 Der Filmtitel erklärt sich durch das permanente Grinsen des Mannes, der 	
	 	 	 	 	 	 während des ganzen Interviews kontinuierlich dem Alkohol zuspricht und 	
	 	 	 	 	 	 gegen Ende sogar Schwierigkeiten hat, sich deutlich zu artikulieren. Müller 	
	 	 	 	 	 	 prahlt keineswegs mit Gräueltaten, sondern betont die Friedfertigkeit seines 	
	 	 	 	 	 	 Vorgehens, wobei die Glaubwürdigkeit dieser Aussagen nicht nur durch sein 	
	 	 	 	 	 	 vielseitig interpretierbares Lachen zweifelhaft erscheint. Diesen Eindruck 	
	 	 	 	 	 	 bestätigen die Filmemacher an entscheidenden Stellen, indem sie 	
	 	 	 	 	 	 authentisches Ton- und Fotomaterial in den Film schneiden, durch welches 	
	 	 	 	 	 	 Folter und Morde - auch von Müller selbst - bezeugt werden.

Sa.	 23.06.	 16.00 Uhr c.t. 	 Gartenfest mit Spanferkel
	 	 	 	 	 	 Die Aktivitas der Burschenschaft Danubia lädt ein zu einem Gartenfest. Das	
	 	 	 	 	 	 Fest beginnt am Nachmittag mit Sektempfang, Kaffee und Kuchen. Während 	
	 	 	 	 	 	 des Tages wird ein Spanferkel gegrillt, das am Abend serviert wird. Wir 	
	 	 	 	 	 	 würden uns freuen, viele Alte Herren mit Familie und Freunde der Danubia 	
	 	 	 	 	 	 begrüßen zu dürfen. 
	 	 	 	 	 	 Um Voranmeldung wird gebeten.



Fr. 	 06.07.	 20.00 Uhr c.t. 	 Kneipe der Münchener Burschenschaften
	 	 	 	 	 	 Auf dem Haus der Münchener Burschenschaft Alemannia

Sa.	 14.07.	 	 	  	 Mensurtag des Waffenrings der 	
	 	 	 	 	 	 Münchener Burschenschaften

Sa.	 14.07.	 19.00 Uhr s.t. 	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 20.00 Uhr c.t. 	 Semesterabschlusskneipe 

So.	 15.07		 11.00 Uhr c.t.	 Gemeinsamer Frühschoppen der VAB München	
	 	 	 	 	 	 und der Aktivitates der Münchener Burschenschaften

Mo.	 16.07.	 18.45 Uhr s.t.	 Einholen der Danubenfahne
	 	 	 19.00 Uhr s.t.	 Gemeinsames Abendessen
	 	 	 19.30 Uhr s.t.	 Semesterabschlußkonvent

Sa.	 21.07. 	 	 	 	 Weiherfest bei AH Dr. Volker Schlenke und Gemahlin

Juli



Fr.	 06.09. bis	 	 	 	 Gemeinsames Treffen des Südwest-, NRW-, 
So. 	 09.09.	 	 	 	 und Frankengaues

weitere Termine



Wir über uns:

Die Aktivitas der Burschenschaft Danubia umfaßt Studenten aller Fachrichtungen, 
vielfältiger landsmannschaftlicher Herkunft und bunt gemischter Interessen, die 
gemeinsam auf dem Danubenhaus zusammen leben und studieren.

In unserem 164 Jahre alten Bund übernimmt jedes Mitglied freiwillige 	
Aufgaben, die ein lebendiges Miteinander an den anonymen Massenuniversitäten 	
gewährleisten und die Grundlage gegenseitiger Achtung bilden.

Unser Lebensbund pflegt die Geselligkeit sowie die gegenseitige Hilfe beim Stu-
dium. Darüber hinaus haben wir aus unserem Bekenntnis zur waffenstudentischen 
Tradition nie einen Hehl gemacht. Die drei Pflichtmensuren, die unsere Aktiven zu 
bestehen haben, betrachten wir als einen Ausdruck bundesbrüderlicher Einsatzbe-
reitschaft.

In unserem politischen Auftrag, der am historischen Vorbild der aus den Befrei-
ungskriegen hervorgegangenen Urburschenschaft anknüpft, richten wir den Blick 
zunächst auf unsere Landsleute und das konsequente Selbstbestimmungsrecht un-
seres Volkes.

Ehre - Freiheit - Vaterland ist sowohl der Wahlspruch unseres Dachverbandes, 
der Deutschen Burschenschaft, als auch der unseres Bundes. In unserer vielfälti-
gen politischen Arbeit erfüllen wir diesen mit Leben. 

FREI IN REDE - KÜHN IN TAT


